
Cryptome.org  und  das  wahre
Reich des Bösen

Was keinem Geheimdienst dieser Welt gelang, schaffte jetzt
Bill Gates: „Der US-Softwarekonzern Microsoft hat mit einer
sogenannten DMCA Notice dafür gesorgt, dass die Website gegen
Zensur Cryptome.org vom Netz genommen wurde.“ (Heise, Wired).
„Cryptome stand seit 1996 für uneingeschränkte Meinungs- und
Informationsfreiheit ein.“

„Wired hat das 22-seitige PDF-Dokument vom März 2008, dessen
Veröffentlichung Microsoft verhindern wollte, online gestellt.
Es gibt Strafverfolgern Handreichungen, welche Informationen
sie über Nutzer von Microsoft-Produkten für Ermittlungszwecke
gewinnen können, also beispielsweise Verbindungsdaten bei Xbox
Live,  Microsofts  E-Mail-  und  Messaging-Diensten  sowie
Hintergründe  über  den  Authentifizierungsdienst  Windows  Live
ID.“

Die  gute  Nachricht  steht  auf  cryptomeorg.siteprotect.net:
„This is temporary Cryptome address until the Cryptome.org
domain is transferred. Network Solutions shut Cryptome.org and
has placed a „legal lock“ on the domain name, preventing its
transfer, until the „dispute“ is settled. Some recent files
are  available  now  and  the  full  collection  is  being
transferred.“ (Warum wird das bei Heise nicht erwähnt?)
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